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INTRO
Der Theologe Dietrich Bon-
hoeffer (1906-1945) wusste es
schon zu seiner Zeit: „Die
Macht des einen braucht die
Dummheit des anderen.“ Und
was treibt die Menschheit da-
zu, sich die Schlinge immer
weiter zuziehen zu lassen?
Kriterien wie Bequemlichkeit,
Ignoranz oder „Unfassbarkeit
der weltweiten Tragödie“ be-
günstigen die Macht des einen
ebenso.

Der Schweizer Flugkapitän
Renato Stiefenhofer ermuntert
die Leser seines Buches
„Lügenmäuler“ dazu, aus
ihrer Komfortzone auszubre-
chen und ein wahrhaftigeres
Leben zu führen.
Er rät damit aufzuhören, an-
deren gefallen zu wollen. Es
sollte nicht unsere größte
Sorge sein, was Mitmenschen
über uns denken.

Die Redaktion (doa.)

Quellen: [1] + [2] https://uncutnews.ch/un-sagt-gefaehrlichen-
verschwoerungstheorien-den-kampf-an-die-welt-wird-nicht-heimlich-von-der-

globalen-elite-manipuliert/
[3] www.bmi.gv.at/411/Volksbegehren_der_XX_Gesetzgebungsperiode/FUER_

UNEINGESCHRAENKTE_BARGELDZAHLUNG/start.aspx |
www.deutschlandfunkkultur.de/wann-kommt-der-digitale-euro-100.html |

www.youtube.com/watch?v=dacBQQMNdHU
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Jetzt geht’s Verschwörungstheorien an den Kragen
doa. Die Vereinten Nationen (UN)
sehen die Zunahme des Ver-
schwörungsdenkens als „besorg-
niserregend und gefährlich“ an
und sagen jetzt Verschwörungs-
theorien den Kampf an.
Die UN geben der Öffentlichkeit
ein Instrumentarium an die Hand,
mit dem jeder jeden „entlarven“
kann, der es wagt zu behaupten,
dass die Regierungen der Welt
alles andere als ehrlich, aufrecht
und transparent sind.
So warnt die UNO z.B., dass
George Soros, die Rothschilds
und der Staat Israel nicht mit
„angeblichen Verschwörungen“
in Verbindung gebracht werden
dürfen.
Die UNO will, dass Menschen

wissen, dass Ereignisse NICHT
„heimlich hinter den Kulissen
von mächtigen Kräften mit nega-
tiven Absichten manipuliert wer-
den“. Doch dem nicht genug!
Wenn Sie jemandem begegnen,
der glaubt, dass sich eine
„globale Elite“ verschworen hat,
um ihre Macht zu festigen und
das Weltgeschehen zu bestim-
men, müss(t)en Sie sogar aktiv
werden: Denn laut UNESCO
müssen Sie „reagieren“ und
sofort einen entsprechenden
Link zu einer „Faktenprüfungs-
Website“ in den Kommentaren
posten. Eventuell auf die Web-
site der Plattform CORRECTIV,
welche ausgerechnet von George
Soros finanziert wird? [1]

UNESCO* gibt zu, dass es Verschwörungen gibt
doa. Im Kleingedruckten erklä-
ren die Bürokraten der Vereinten
Nationen, dass „echte große und
kleine Verschwörungen existie-
ren“. Nach Ansicht der UNO
handelt es sich aber nur dann um
eine echte Verschwörungstheo-
rie, wenn sie „von den Medien
aufgedeckt wird“.
Allerdings gibt es ein Problem
mit der UN-Definition einer
„echten“ Verschwörungstheorie.
Einerseits sind die Mainstream-

Medien nachweislich käuflich,
was dazu führt, dass sie von ver-
mögenden Menschen leicht be-
einflusst werden können. Ande-
rerseits werden systemkritische
Medien verächtlich gemacht,
bzw. es wird vor ihnen gewarnt.
Wann haben die etablierten Medi-
en das letzte Mal eine Verschwö-
rung aufgedeckt? Oder tragen sie
aus eben diesen Zusammenhän-
gen heutzutage eher zu ihrer Ver-
tuschung bei? [2]

„Als nächstes wird der Staatsmann billige Lügen erfinden,
die die Schuld der angegriffenen Nation zuschieben, und

jeder Mensch wird glücklich sein über diese Täuschungen,
die das Gewissen beruhigen. Er wird sie [die Lügen]

eingehend studieren und sich weigern, Argumente der
anderen Seite zu prüfen.

So wird er sich Schritt für Schritt selbst davon überzeugen,
dass der Krieg gerecht ist und Gott dafür danken, dass er
nach diesem Prozess grotesker Selbsttäuschung besser

schlafen kann.“
Mark Twain – US-Schriftsteller (1835–1910)

in ‚Der geheimnisvolle Fremde'

cha. Mit einer tatsächlichen Ab-
schaffung des Bargeldes und der
beabsichtigten Einführung des
digitalen Euro durch die Europä-
ische Zentralbank würde sich un-
ser Leben radikal verändern.
Es käme einer Entmündigung
gleich, denn wir könnten über
unser Bargeld nicht mehr jeder-
zeit nach Belieben verfügen.
Mit dem digitalen Euro würden
über die EZB jegliche Transakti-
onen erfasst und kontrolliert wer-
den, wodurch auch Vater Staat
jederzeit Zugriff auf alle Konten
aller EU-Bürger hätte. Das bietet
Regierungen und Geheimdiens-
ten ungeahnte Überwachungs-
möglichkeiten.
Außerdem ermöglicht es eine
Digitalwährung, gewisse Bedin-
gungen an deren Verwendung
zu knüpfen. Bei Nichteinhaltung
dieser Vorgaben können Straf-
zinsen verrechnet bzw. das Geld
entwertet werden. Dagegen kön-
nte sich der gläserne Kontoinhaber
nicht mehr wehren.

Die Banken allerdings könnten
viel ungenierter als bisher speku-
lieren. Nebenbei würden Gold-
käufe besteuert und Liegen-
schaften mit Zwangshypotheken
belegt.
Um all diese Konsequenzen zu
vermeiden, besteht in Österreich
von 19.–26. September 2022 die
Eintragungsmöglichkeit für das
Volksbegehren FÜR UNEIN-
GESCHRÄNKTE BARGELD-
ZAHLUNG mit dem Wortlaut:
„Der Gesetzgeber möge bundes-
verfassungsgesetzliche Maßnah-
men treffen, um die Beibehaltung
des uneingeschränkten Bargeld-
zahlungsverkehrs zu verankern.
Das Bargeld ist in vollem Um-
fang als Zahlungsmittel und Ver-
mögensform zu schützen, ohne
Obergrenzen.
Nur eine Verankerung des Bar-
geldes in der Bundesverfassung
gewährt die Freiheit und die
Verfügbarkeit privaten Vermö-
gens und ist als Grundrecht abzu-
sichern.“ [3]

Bargeld ist gedruckte Freiheit – wie lange noch?

*Sonderorganisation der Vereinten Nationen mit der Aufgabe, durch Förderung
der internationalen Zusammenarbeit in Bildung, Wissenschaft, Kultur und Kom-
munikation zur Erhaltung des Friedens und der Sicherheit beizutragen.



hr. Barbara Hauer, ehemalige
Mitarbeiterin der österreichischen
Sozialversicherung der Selbst-
ständigen, bricht ihr Schweigen.
Sie hat genug davon, dass sämt-
liche Zahlen, Daten und Impf-
schäden unter den Teppich ge-
kehrt werden.
Im Interview bei Report 24 bringt
sie sechs Monate nach ihrer Ent-
lassung Erstaunliches an die Öf-
fentlichkeit. Sie berichtet darüber,
dass es Mitarbeitern der Sozial-
versicherung verboten wurde,
den Versicherten mitzuteilen,
dass sie auch selbst einen Coro-
naimpfschaden melden dürfen,
wenn es der Arzt nicht macht.

Dass je sportlicher die Leute
sind, sie desto eher eine Herz-
muskelentzündung nach einer
Impfung bekommen haben und
auch eine Herzreha brauchten.
Als das Boostern begann, fielen
plötzlich sehr viele Pensionsleis-
tungen weg und Witwen- und
Waisenpensionen wurden ver-
mehrt beantragt. Zudem empfin-
det Frau Hauer, dass die
„Coronazahlen“ so dargestellt
werden, um damit Panik zu
erzeugen.
Den Link zum 30-minütigen Vi-
deo-Interview finden Sie in den
Quellen. [6]
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Quellen: [4] + [5] www.youtube.com/watch?v=KB03B5oPVdM |
www.youtube.com/watch?v=OwcI3OFJn8g |
www.anti-zensur.info/azk3/nebenwirkungtod

[6] https://report24.news/svs-mitarbeiterin-packt-aus-todesfaelle-nach-
booserimpf-start-gestiegen/

 [7] www.cnbc.com/2019/01/17/bill-gates-says-this-is-the-best-investment-he-
has-ever-made.html |

https://de.wikipedia.org/wiki/Bill_%26_Melinda_Gates_Foundation |
https://de.wikipedia.org/wiki/Gavi,_die_Impfallianz |

www.gatesfoundation.org/How-We-Work/Quick-Links/Grants-
Database/Grants/2016/01/OPP1131658

[8] Lügenmäuler von Renato Stiefenhofer, amadeus-verlag (Seite 122)

„Wir lassen uns nicht per Verordnung ruinieren.“

www.agb-antigenozidbewegung.de www.sasek.tvwww.anti-zensur.info www.panorama-film.ch www.stimmvereinigung.orgwww.kla.tv

„Wir sind fürs Leben und nicht dafür, dass wir uns per
Verordnung ruinieren lassen.  ...

Vater Staat versorgt uns – aber es ist eine sehr missbräuch-
liche Vater-Kind-Beziehung. Es ist gut, wenn man

erwachsen wird und aussteigt.“
Barbara Hauer

Diplomkrankenschwester, ehemalige SVS-Mitarbeiterin

Pharma-Unternehmen bestechen Ärzte
ncm. Schon 2013 berichtet ein
deutscher Pharma-Vertreter mit
fast 20 Jahren Erfahrung im
ARD-Journal über die korrupten
Machenschaften der Branche:
Es geht nicht um das Beste für
den Patienten, sondern rein um
die Umsatzzahlen. Im Einzelfall
gehöre es zum Auftrag, selbst
gefährliche Nebenwirkungen zu
verschleiern. Überall in Deutsch-
land würden üppige Bestechungs-
gelder an Arztpraxen bezahlt,
damit diese wunschgemäß die
Medikamente der Unternehmen
verschreiben. Der Informant will
aus gutem Grund unerkannt blei-
ben. Polizeiermittler bestätigen,
dass die Pharmaindustrie vor
unlauteren Mitteln nicht zurück-

schrecke und sie sprechen sogar
von „Strukturen, von denen die
Mafia noch etwas lernen
könnte“. Ermittler der deutschen
Krankenkasse „KKH Allianz“
beobachten seit Jahren die Beste-
chung und gehen von einem
Bestechungsbudget in Milliar-
denhöhe aus.
Sogar die Generalstaatsanwalt-
schaft Frankfurt spricht von
„einer sehr breiten Palette an In-
centives (= Anreize), mit denen
Ärzte gekauft werden“.
Seit 2013 hat sich leider nichts
geändert, ganz im Gegenteil:
Die Macht der Pharmakonzerne
wuchs und ihre Tricks werden
immer raffinierter. [4]

Die Allmacht der Pharmakonzerne
ncm. Reich und mächtig wie nie
zuvor verfügt die Pharmabran-
che über einflussreiche Netz-
werke. Sie bestimmt die Gesund-
heitspolitik unserer Regierungen.
Kenner vergleichen die Macht
dieser Industrie mit der Macht
eines Staates; ihre Lobby beein-
flusse sogar den amerikanischen
Kongress und die Arzneimittel-
sicherheitsbehörde (FDA). Sie
sprechen von einem brutalen
Geschäftsmodell.

Obwohl die Pharmaindustrie
mehr denn je von öffentlichen
Fördergeldern profitiert, setzt
sie die teuersten Medikamente
auf dem Markt durch.
Die Coronapandemie scheint
die Profitgier der Labore noch
verstärkt zu haben.
Bei jeder Einnahme eines Medi-
kaments bekannter Pharmakon-
zerne sollten wir uns deren all-
gegenwärtigen Machteinflusses
bewusst sein! [5]

Bill Gates – ein Wohltäter?
cst. Am 17. Jän. 2019 verkündete
Milliardär Bill Gates: „... dass
es die beste Investition ist, die er
je gemacht hatte, sein Geld in die
Bill und Melinda Gates Stiftung
zu investieren und nicht in neue
Technologien, die zu 90 Prozent
scheitern und daher eine Investiti-
on wenig Sinn mache!“ Er hatte
10 Milliarden US-Dollar in seine
Stiftung investiert, die mittlerwei-
le über 200 Milliarden USD Ge-
winne durch Aktiengeschäfte
erzielt.
Eine Übersicht über die viel-
schichtigen Vernetzungen der
Gates-Stiftung zeigt vapers.guru

auf. Auch auf der Website der
Bill und Melinda Gates Stiftung
findet man eine Liste der Be-
günstigten.
2020 beispielsweise erhielt die
Charité in Berlin knapp 250.000
USD oder das Robert-Koch-Ins-
titut 253.000 USD, 2019 bekam
die „Zeit“ knapp 300.000 USD,
der Spiegel im Jahr 2018 mehr
als 2,5 Mio USD. Weitere Be-
günstigte sind zahlreiche Phar-
makonzerne wie Pfizer, Novartis,
Merck, etc. Es ist doch logisch,
dass die Gekauften nicht die
Hand, die sie füttert, beißen wer-
den. [7]

Schlusspunkt ●
Renato Stiefenhofer, der Autor von ‚Lügenmäuler’
schreibt: „Niemand sollte auf Politiker warten, die
unsere Probleme lösen, die wir ohne sie wahrscheinlich
gar nicht hätten. Die politischen Parteien, Ihr Arbeitge-
ber und die Medien leben nämlich davon, dass Sie sich
nichts getrauen. Vor allem rechnen sie bereits damit,
dass Sie nicht selbständig denken und weiterhin brav
die Klappe halten. Ihnen wird das Duckmäusertum
eingebrannt. […] Wagen Sie den nächsten Schritt, er
wird befreiend sein.“
Wie dieser aussehen könnte, erklärt uns jetzt noch
J.W. von Goethe: „Ein Einzelner hilft nicht, sondern
wer sich mit Vielen zur rechten Stunde  vereinigt.“
Es ist schon lange allerhöchste Zeit! [8]

Die Redaktion (doa.)


